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Hierzu eine Zeilage.

Die Pulver-Exploſton in Mainz
Ueber dieſes unglückliche Ereigniß welches wir wegen zu ſpäten

Eintreffens der telegraphiſchen Depeſche geſtern nur einem Theile der
Leſer unſeres Blattes melden konnten, liegen heute noch folgende Mit

theilungen vor 55Ein vom 18. November 3 Uhr Nachmittags datirtes Extrablatt
der Mainzer Zeitung meldet „So eben flog mit entſetzlichem Kra-
chen der Pulverthurm bei dem Gauthore (rechter Hand) in die
Luft. Der obere Stadttheil Käſtrich und Gauſtraße
liegt in Trümmern. Die St. Stephanskirche iſt verwüſtet. Die
ſes furchtkare Unglück, das Hunderte von Opfern gefordert und viele
Hundert Familien obdachlos gemacht und die ganze Stadt in Verwir
rung gebracht hat, macht es unmöglich, heute noch die Zeitung zu

verſenden. D. RedDie Köln. Zig. berichtet: Nach mündlichen Berichten von
eben eintreſfenden Reiſenden welche bei der Kataſtrophe anweſend
waren ſoll der Pulverthurm 1500 (7) Etr. enthalten haben. Nicht
allein in dem von der Verwüſtung ſonſt verſchont gebliebenen Theile

ch in den nahe gelegenen Dörfern ſind faſt alle
Fenſterſcheiben zertrümmert und ſchwere Feſtungsſteine wurden über
eine halbe Stunde hinweggeſchleudert; die Paſſage in den Straßen
iſt wegen der immerwährend herabſtürzenden losgelöſten Steine von
den Häuſern höchſt gefährlich geworden. Der Knall wurde ſelbſt in
Bingen deutlich gehört.

Die Berliner Blätter enthalten nachſtehende Depeſchen des Vice
Gouverneurs der Bundesfeſtung v. Bonin an Se Königl. Hoheit
den Prinzen von Preußen:„Mainz, 18. Nov. 5 Uhr 25 Minuten Nachmittags. Heute
Nachmittags 5 Minuten vor 3 Uhr ſprang das Pulvermagazin im
Fort Martin in der Nähe des Gauthors mit ca. 200 Etnr. Pulver in
die Luft. Viele Menſchenleben ſind verloren gegangen. Der Quai
ſtrich und die Gaugaſſe gänzlich zerſtört; die Gefahr iſt noch nicht
vorbei. Brennende Granaten ſteigen noch von Zeit zu Zeit aus dem

Zwei Magazine daneben, an der Eisgrube
und Bonifazio, ſind zum Theil abgedeckt und mit Pulver bis unter's
Magazin in die Luft.

Berlin, d. 19. Novbr. Der Prinz von Preußen nahm geſtern
Vormittag den Vortrag des eben v. Maſſow entgegen und
arbeitete darauf mit dem Miniſterpräſidenten der Mittags nach Schloß
Sansſouci gegangen war und um 2 Uhr wieder hierher zurückkehr
te. Abends empfing Se. königliche Hoheit auf dem Bahnhofe zu
Potsdam ſeine Gemahlin, welche mit dem kölner Schnellzuge bald
nach 9 Uhr dort eintraf. Der Prinz und die Prinzeſſin von Preußen
fuhren mit demſelben Zugemach Berlin weiter und übernach eten im
hieſigen Palais Heut Vormittag 10 Uhr begaben ſich der Prinz und
die Prinzeſſin von Preußen ſo wie die übrigen hier anweſenden Mit
glieder des königlichen Hauſes und die hier weilenden fürſtlichen Giſte
nach Schloß Sansſouci, um Jhre Maj. die Königin an ihrem heuti
gen Namenstage zu beglückwünſchen.

Der St.Anz.“ veröffentlicht einen miniſteriellen Beſcheid wo
nach die Orts Polizeiverwalter auf dem platten Lande zur vorläuft
gen Straffeſtſetzung wegen Chauſſee Polizei Kontraventio
nen nicht kompetent ſind. es aDas Gerücht als beabſichtige der Juſtizminiſter in der bevorſte
henden Seſſion der beiden Häuſer des Landtags den Entwurf eines
Eheſcheidungs Geſetzes einzubringen, entbehrt, wie wir hären,
der Begründung. Das Nichteinbringen eines ſolchen Entwuxfes dürfte
damit im Zuſammenhange ſtehen daß überhaupt Geſetze von größeret
prinzipieller Bedeutung in dieſer Seſſion aus nahe liegenden Gründen
nicht eingebracht werden ſollen. Dagegen dürfte eine Anzahl von Ge 5
ſetzen, bei welchen politiſche Gegenſätze mehr in den Hintergrund tre
ten zur Berathung kemmin. Was den Staatshaushalt betrifft ſo
wird in demſelben wie verlautet, eine Gehaltserhöhung wenigſtens
für untere Beamten Kategorieen in Anſatz gebracht ſein. Daß

dieſem Zwecke eine Erhöhung der Steuern durchaus nicht nothwendig
iſt, haben wir bereits früher geſagt. (V. Pr. 3)

Die ſchon ſeit mehreren Jahren namentlich ſeit Emanirung des
neuen Poſtgeſetzes nicht mehr zur Ausführung gekommene Beſczung
der Poſtamtsvorſteherſtellen durch penſionirte Offiziere ließ glauben
daß dieſe Stellen fortan nur praktiſchen Poſtbeamten übertragen und
die civilverſorgungsberechtigten Offiziere in anderen Verwaltüngspar-
tieen placirt werden ſollten. Wie man indeß vernimmt fordert das
Kriegsminiſterium jetzt, daß die frühere Anzahl von ſogenannten O
fizierpoſtämtern den verſorgungsberechtigten Offizieren reſervirt bleibe
die anzuſtellenden Offiziere würden den Poſtdienſt praktiſch zu erler
nen und auszuführen haben. Die Ausſichten für die Poſtbeamten
ſelbſt geſtalten ſich natürlich dadurch weniger günſtig als bisher

Der General- Lotterie Direktor Uhde iſt vorgeſtern Abends nach
längerer Krankheit hierſelbſt geſtorben. e re nng

Es heißt daß der erſte Leibarzt Sr. Majeſtät, Geh. Rath Dein
Schönlein, demnächſt ſeine Stellung verlaſſen wird, um ſich nach
ſeiner Vaterſtadt Bamberg zurückzuziehen. Als Nachfolger deſſelben
bezeichnet man den Geh. Rath Prof. Dr. Frerichs in Breslau.

Am 16. d. Mts. iſt in ſeinem 90. Lebensjahre das älteſte Mit
glied der Berliner Akademie der Wiſſenſchaften, der Geheime Hofrath

Profeſſor Dr. Grüſon in Berlin verſtorben. eDie günſtigen auswärtigen Berichte waren auf die Haltung der
heutigen Börſe von ungemeiner Wirkung und die ſchon geſtern wieder
angebahnte ſteigende Richtung machte heute neue bedeutende Fortſchritte
te. Leider konnten ſich dieſe nicht bis zum Schluſſe behaupten da
die eingetroffene Nachricht einiger londoner und hamburger Falliſſe
ments bei dem großen Jntereſſe, welches jetzt an der Börſe für die
Baiſſe herrſcht, gute Gelegenheit bot, die Courſe wieder zu drücken.
Wiewohl dies weniger durch reelle Verkäufe, als vielmehr durch bloße
Ausbietungen geſchah ſo war doch der Erfolg momentan derſelbe und
mehrere Effekten konnten ſich nicht auf ihrem höchſten Standpunkt be

haupten. (Zeit.)Stettin, d. 18. November. Eine Anzahl von Geiſtlichen und
Kirchenpatronen Pommerns hat geſtützt auf die Ueberzeugung daß
in unſerer Zeit die evangeliſche Kirche andere Aufgaben zu löſen habe
als durch Confeſſtonseifer die Gemüther zu erregen und die Vereinten
wieder zu trennen ſich mit einer Petition an den Oberkirchenrath ge
wandt, in welcher ſie denſelben erſuchen der beſtehenden Union in
Pommern von welcher ſie allein glauben daß ihre Erhaltung und
Fortbildung zum Heile der evangeliſchen Kirche gereicht, den kräftige

ſten Schutz zuzuwenden. uHanau, d. 16. Nov. Die Appellation in dem vielbeſpreches
nen Turnerprozeß iſt nun wirklich ausgeführt und die betreffende
Schrift den Angeklagten vorläufig zur Nachricht zugeſtellt worden
Als Biſchwerde- (Nichtigkeits Gründe werden geltend gemacht

daß der Schwurgetichtehof die erhobene Anklage des Hoch erraths
nicht eventu l in der Richtung wegen Aufruhrs c. behandelt die

Beantwortung der hierfür erheblichen Fragen den Geſchwornen nicht



aufgegeben habe 2) daß ein vormaliger Mitangeklagter als Geſchwor
ner mitgewirkt habe, indem derſelbe als betheiligt an der Sache an
zuſehen ſei, da ja in Folge neuer Beweiſe die Anklage gegen ihn je
Derzeit wieder aufgenommen werden könne. Fr. J

Hannover d. 17. November. Die „H. N. melden. Die
jüngſte Bürgervorſteherwahl in hieſiger Stadt (die bekanntlich mehrere

Hauptvertreter der Liberalen wieder in die Gemeindevertretung brachte)u als Kriterium über die Wahlbeſtimmungen der neuen Städte

Ordnung gegolten haben, und man ſieht einer Beſchränkung des Wahl
rechts in der Gemeinde entgegen, wenn nicht ſeiner völligen Zurück
Führung auf die Grenze von ehedem
g Meiningen, d. 16. November. Unſer Miniſterium hat in
dieſen Tagen den zwiſchen der Werrabahn Geſellſchaft einerſeits und
der mitteldeutſchen Creditbank in Meiningen, der coburg gothaiſchen
Creditgeſellſchaft in Coburg, den Bankiers S. A. Schwarzſchild und
S. Sulzbach in Frankfurt a. M., den Gebrüdern Benedict in Stutt
gart und den Gebrüdern Haas in Karlsruhe andererſeits abgeſchloſſe
nen Vertrag bekannt gemacht, vermöge deſſen die gedachte Geſell
ſchaft von den genannten Banken, und Bankierhäuſern eine Anleihe
von 3 Mill. 250,000 Thaler gegen Emittirung von 17,500 Stück
Gypothekariſcher Prioritäts- Obligationen au porteur erhält. Hiermit
ſt denn der letzte Geldbedarf für den Bau der Werrabahn aufgebracht,
und ſollen auch die Actien großentheils ſchon untergebracht ſein. Die
ſämmtlichen betheiligten Regierungen hatten ſofort dem Vertrage ihre
Genehmigung ertheilt.

Karlsruhe, d. 19. November. (Tel. Dep.) Heute iſt der
Landtag durch den Großherzog in Perſon eröffnet worden. Jn der
Thronrede wird unter Anderm eine Verbeſſerung des Gehalts der Be
amten in Ausſicht geſtellt; auch werden wichtige Vorlagen über den
Bau von Eiſenbahnen angekündigt. Ueber die kirchlichen Angelegen

elten heißt es Die Verhandlungen mit dem päpſtlichen Stuhle laſ
en ein baldiges, den Intereſſen des Staates und der Kirche entſpre
chendes Ergebniß hoffen.

Dänemark.
Kopenhagen, d. 18. November. (Tel. Dep.) Die hieſige

Regierung hat vergangenen Sonnabend an ihre auswärtigen Vertre
ger ein ausführliches Memoire geſandt, welches das finanzielle Ver
Hältniß Holſteins zum Geſammtſtaate beſpricht.

S Frankreich.Paris, d. 19. November. (Tel. Dep.) Der heutige Mo
niteur“ meldet daß der Kaiſer, die Kaiſerin und der kaiſerliche Prinz
in den nächſten Tagen nach Paris zurückkehren würden. Staats
miniſter Fould iſt heute Morgens nach London abgereiſt.
Börſe hat eine ſehr feſte Haltung das Geſchäft iſt ſehr belebt.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 18. Novbr. Das Parlament wird wohl kaum

kaänger als bis zum 20. Dec. zuſammenbleiben, um ſich nach Erledi
zung der dringendſten Angelegenheiten über Weihnachten und Neu

fahr, vielleicht bis Ende Januar zu vertagen. Jn ſeinem City Ar
tikel (von heute Nachmittags 2 Uhr) ſchreibt der „Globe Die
Nachfrage nach Geld iſt noch immer lebhaft, und in Folge der Falliſ
ſemente ſind die Discontirungen erſchwert worden. Es verbreitet ſich
ſo eben das Gerücht, ein ſehr bedeutendes Handelshaus habe mit
Paſſivis fallirt, die auf 1,000,000 L. geſchätzt werden. Wir enthal
ten uns der Erwähnung des Namens bis Näheres verlautet iſt die
Sache aber wahr woran wir kaum zweifeln können ſo wird ſie in
Hamburg große Aufregung hervorbringen. In einer 2 Uhr Nach
mittags datirten Nachſchrift deſſelben City Artikels heißt es: „Das
erwähnte Haus iſt das Haus E. Sieveking und Sohn.“ Die eng
Ciſche Regierung hat bei den lütticher Waffen Fabrikanten 80,000
Jnfanterie Gewehre, 3000 Carabiner, 35,000 Bayvonnette, im Gan
zen für einen Werth von 6,450,000 Franken, beſtellt

London, d. 19. November. (Tel. Dep.) Die heutige Times“
theilt mit, daß Schottland die in England entliehenen Contanten be
reits wieder zurückzahle, und daß auch Jrland beruhigter ſei. Nach
dem DOrient werden morgen 318,787 Lſtrl. expedirt werden. Wie
das genannte Blatt ferner mittheilt, wird in England für Jndien keine
Anleihe gemacht werden.

Türkei.
Wien d. 19. Novbr. (Tel. Oep.) Nach hier eingegangenen

Nachrichten aus Konſtantinopel vom 14. d. M. beſtand die Pforte
auf Aufſchub der in der Belgrader Angelegenheit gefällten Todesur
theile (Aus Anlaß der ſeiner Zeit gemeldeten Verſchwörung in Ser
bien gegen das Leben des Fürſten ſind nämlich mehrere der Theilnah
me überführte Senatoren zum Tode verurtheilt worden.) Das
„„Journal de Conſtantinople““ dementirt das Gerücht vom Abbruch
der Beziehungen Thouvenel!s zur Pforte Omer Paſcha
ſollte am 15. nach Bagdad abgehen

Aus Kalkutta, d. 8. Oct., ſchreibt der Times Correſpondent
Der paniſche Schrecken, der in den letzten Monaten die Hauptſtadt
periodiſch heimſuchte, ſcheint endlich ganz vorüber zu ſein. Der Shan
non, der Belleisle, der Sanspareil, die Pearl und 4 bewaffnete Dam
S liegen vor der Stadt geankert. Sie könnten Kalkutta binnen 2

tuünden vernſchten. Dies kleine Factum wird ſowohl von Einge
wornen wie Europäern gwürdigt; die Einen ſind daher ruhig, die
Ankern zufrieden. Die Freiwillegen, 800 an Zahl, werden regelmäßig
eübt; die Matreſen und Seeſoldaten hätten nichts ſo gerne wie eine

Ewjeute. Der König von Hude ſitzt im Fort, und do gleich es der

Die

Regierung an beſtimmten Beweiſen ſeiner Mitſchuld am Aufſtande
fehlt, weiß ſie doch ſehr wohl, daß Kalkutta ſeine Hinrichtung beifäl
lig aufnehmen würde. In Barrackpur, welches die zur Hauptſtadt
gehörige Cantonnirung iſt, werden 3 entwaffnete Regimenter von 200
Europäern bewacht. Sie ſind nicht gerade ruhig, aber erſchreckt, und
merken, daß die geringſte Regung das Zeichen zu ihrer Vernichtung
wäre. Die Hauptſtadt iſt demnach ſicher.

Jntereſſant iſt, was der Bombay Correſpondent der Times
über Nena Sahib meldet. Der Nena ſoll in einem Treffen gegen
Havelocks Truppen in Oude verwundet worden ſein. So hieß es
vor Kurzem. Es ſcheint jedoch Grund, zu glauben, daß der Nenag
gar nicht in Oude iſt. Es ſtehen neun oder noch mehr Richmonds
im Felde. Nach der Ausſage ſeines unlängſt verhafteten Vetters und
eines ihm befreundeten Braminen hat er in mehreren Rebellenlagern
Doppelgänger angeſtellt, Leute, die ſich genau wie er kleiden und ſei
nen Namen tragen. Er ſelbſt ſcheint am 5. und 6. Oct. in Jalour,
etwa 70 M. öſtlich von der Hauptſtadt des Scindia geweſen zu ſein.
Sollte ihm ſein Verſuch, das Contingent des Seindia zu gewinnen,
nicht fehlſchlagen, ſo kann er uns in Oude und Bundelcund noch gro
ßen Schaden thun.

Der Brief eines Franzoſen glüht von Bewunderung für den
Heroismus der engliſchen Frauen und erzählt von einer ſchö
nen Miß ein wahrhaft bewunderungswürdiges Wort. Es iſt Miß
Jameſon die Braut des jungen Capitains W. der in Lucknow
das linke Auge und eine Backe verlor, alſo furchtbar und lebenslang
verſtümmelt wurde. Unter dieſen Umſtänden ſchickt er einen Freund
zu ſeiner ſchönen Braut, um ſie ihres Wortes zu entbinden, doch
Miß Jameſon rief: „Sagen Sie Georg, daß ich, ſo lange ſein Kör
per einen Fetzen bewahren wird der groß genug iſt, um ſeine Seele
zu bergen, mich als ſein Weib betrachten und nie einwilligen werde,
das Wort, das ich ihm gegeben habe, von ihm zurückzunehmen

Amerika.
Newyork, d. 5. Novbr. Die Berichte aus dem Mormo

nenſtagate lauten einander widerſprechend und ſind ſehr ünzuverläſ
ſig. Den neueſten Mittheilungen zufolge war eine ſtarke Abtheilung
der Mormonenmiliz, unter Brigham Young und Heber C. Kimball,
auf dem Sprunge, ihre Stadt zu verlaſſen um, mit Proviant und
Munition auf 6 Wochen verſehen, nach den öſtlich gelegenen Bergen
zu ziehen und dort die heranrückenden Truppen der Vereinigten Staa
ten am Vorwärtsdringen zu verhindern. Man bezeichnet ſogar den
Fleck, wo der Widerſtand geleiſtet werden ſoll, den Paß nämlich beim
Bear River oder bei den Steeple Rocks. Seit Monaten wurde zu
dieſem Zwecke die Mormonenmiliz fleißig eingeſchult, und am Salz
ſee ſcheint man von ihrer Kriegstüchtigkeit keine geringe Meinung zu
haben. Anderen Berichten zufolge wollen die Mormonen für den
Fall daß die Sache allzu ernſt werden ſollte in den ruſſiſchen Be
ſitzungen, wo ſie ſchon den Grund zu einem neuen Zion gelegt ha
ben Zuflucht ſuchen

Vermiſchtes.
London Aus Plymouth erfährt man jetzt, daß während

der letzten Wochen Verſuche gemacht worden ſind, das auf dem Mee
resgrunde liegende Stück des transatlantiſchen Kabels aufzufiſchen.
Sie gelangen nur theilweiſe. Mit Hülfe einer kleinen Dampfma
ſchine, die der Dampfer „Leipſic““ an Bord genommen hatte, waren
ſchon 53 Meilen des dünnen Kabels und etwa 5 Meilen des ſtärke
ren Küſtentaues aufgewunden worden als dieſes wieder riß und in
die Tiefe fuhr. Die Witterung war mittlerweile ſo ſtürmiſch gewor
den daß jeder weitere Verſuch auf das kommende Frühjahr verſcho
ben wurde. So viel hat ſich indeſſen herausgeſtellt, daß das verſun
kene, jetzt theilweiſe ans Land gebrachte Kabel nicht im geringſten
gelitten hat. An das äußere Drahtgewinde hat ſich eine dünne Roſt
ſchichte angeſetzt, aber das Gutta Percha und die Kupferdrähte ſind
durchaus nicht angegriffen. Die auf dem „Agamemnon?“ verla
dene Hälfte des Kabels wird jetzt ebenfalls in Plymouth ans Land
gebracht, um dort zu überwintern.

T Am Abend des 8. Novbr. fuhr das zwiſchen Petersburg und
Schlüſſelburg dienende Dampfſchiff „Sipan auf der Newa gegen
das Dampfboot Konſtantin und ſank augenblicklich. Vom nahen
Ufer aus wurden 49 Perſonen gerettet; 11 ertranken, darunter der
lutheriſche Paſtor Moritz. t

Jn der Lauenſteinſ ſchen Wagenfabrik in Hamburg iſt jetzt
der dritte fürſtliche Eiſenbahn Waggon angefertigt worden, welcher a
Eleganz die beiden früheren noch bei Weitem übertrifft. Es iſt dies
ein für die EliſabethBahn beſtimmter Wagen des Kaiſers von Oeſter
reich. Das Aeußere iſt grün lackirt und mit reicher BildhauerAebeit
und Goldverzierung verſehen. Das Jnnere beſteht aus 4 Ahtheilun-
gen, welche in verſchiedenen Farben mit koſtbaren Seidenſtoffen tape
zirt und decorirt, ſo wie aufs comfortabelſte möblirt ſind. Ein Vor
zimmer enthält zwei Divans und bewegliche Fauteuils, der kaiſerliche
Salon einen beweglichen Klapptiſch, Lehnſeſſel wovon einige zum
Schlafen auszuziehen ſind, bewegliche Tabourets, Fußſchemel ec., das
Toilettezimmer alle dazu gehörenden Gegenſtände, und ein Coupe end
lich iſt für die Damen des Gefolges eingerichtet. Die Fußsbden ſind
getäfelt aus Jakaranda und Mahagoniholz. Der Waggon iſt 38
Fuß hamburger Maß lang und 16 Fuß hoch. Eine 2 Fuß hohe
reich vergoldete Krone in der Mitte über dem Wagen wird allein auf
1000 Traler geſchätzt. Der Wagen geht wohl verhüllt, auf der
Eiſenbahn von Hamburg ab. Außerdem befinden ſich in der Lzuen
ſtein' ſchen Fabrit noch 200 Perſonenwagen für die El ſſabeth Bahn,
ſo wie 200 Kohlenwagen für andere öſterreich ſche Bahnen in Arbeit



I Warktberichte.
Magdedurg, den 19. November. Nach Wiszein.)wehen 63 65 Serße 422 46

Roggen 46. 50 HaferKartoffelſpiritus loco pr. 14,400 pt. Trall. 27

Nordhauſen den 18. November.
Weizen 2 12 t bis 2 27
Roggen 25 2Gerſte We 18 27Hafer 7 J eKüböl pro Centner 16
Leinöl pro Centner 17 e.

Berlin den 19. November.
Weizen loco 50——66 90pfd. feiner weißer poln. 65
bez.nen loco 40 41 87 88pfd. von Schleften ab

gel. 40 bez. Nov. u. Nov. Dec.
bez. Br. u. G. Decbr. Jan. 40

vez., Br. u. G., Jan. Febr. 41 41 Frühf. 42
--435-—42 bez. u. G., 43 Br. Mai Juni 43

bez. u. G., Br.
Gerſte loco 39 42 76pfd. 41 bez.
Hafer loco 29—35 Nov. 29 Br. Frühj. 831
Br.re loco 132 Br. Nov. 13 bez.

u. Br. G. Nov. Decbr. 13 bez. u. Sr.
G., Dec Jan. 13 Br. G. April Mai 13 i

bez. u. Br. G.
Spiritus loco ohne Faß 19 bez. Novbr.

Nov. Decbr. 19 bez. Br. u. G., Dec. Jan.
19 P bez. Br. G. Jan. Febr. 197,bez. u. G. Br., Febr. März 20 Br., 199,
März April 20, S Br. u. G., April Mai 21—20
c bez. 9 Br., 20 G. Mai Juni 219, bez.,

7

Weizen unverändert. Roggen loco und Termine in fe
er Haltung und etwas beſſer bezahlt. Rüböl ſehr feß
und Höher bezahlt, ſchließt etwas rubiger gekünd. 600
Ctnr. Spiritus gut bebauptet gekünd. 50,000 Quart.

Breslau d. 19. Novbr. Spiritus pr. Eimer zu 60
Quart bei 80 pCt. Tralles 72 G. Weizen weißer

gelber 545-72 Roggen 42 48
Gerſte 38—45 Hafer 32 36

Stettin, d 19. Novbr. Weizen 58 62, Früht. 62
ez. Roggen 38. Nov. 37 G. Nov. Dec. 37 da,
rüht. 42 bez. Mai Juni 43 da. Spiritus 19 Nov.

19 Früht. 177.. Rübsdl loco, Nov. 12 April
Mal 13 bez.

Hamburg, d 19. Nodbr.
verändert geſchäftslos.

London d. 18. Novbr.
ganz nominellen Preiſen.

Weizen und Noggen un

Alle Getreidearten flau bei

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 19. Novbr. Abends am Unterpegel 4 Fuß 11 Zoll.
am 20. Novbr. Morgens am Unterpegel 4 Fuß 11 Jod

Wafſerſtand der Saale bei Weißenfels
Am Unterpegel

am 18. Novbr. Abends Fuß 1 Holl.
am 19. Novbr. Morgens Fuß 3 Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
den 19. November am alten Pegel 47 Zoll unter 0.

am neuen Pegel 3 Fuß 3 Zoll

Schifffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magdeburg paſſirten

Aufwärts, d. 19. November. G. Tonne, Roheiſen,
v. Hambürg n. Buckau. J. Gerrard, Steinkohlen, v.
Hamburg n. Stadtm. Magdeburg F. Rein'cke, Bret
ter, v. Spandau n. Schönebeck. F. Andrege, Feld
ſpat, v. Hamkurg n. Buckau. Compt. K. S.sSchifff.,
Bretter, v. Genthin n. Buckau. F. Andrege, Stein
kohlen, v. Hamburg n. Buckau.

Niederwärts, d. 19. Rovember. G. Rickter, leere
gäſſer, v. Mühlberg n. Magdeburg. J. Sch eider,
a Pflaumen, v. Außlt n. Magdeburg. J. Zavre,
esgl. F. Graßhoff, Mauerſteine, v. Randan n Mag

debürg. A. Römer, Nutzholz, v. Greinitz n. Neuſt.
Maadeburg. W. Hauswald, desal.

Magdeburg, den 19. November 1857.
Königl. Schleuſenamt. Haaſe.

SSSSccceekſrFs-ell:.lkdd: tt be
Bekanntmachungen.

Holz Auction.

Pappeln und

auf dem Stamme meiſtbietend unter den im
Termine bekannt zu machenden Bedingungen
verkauft werden und bemerke nur noch, daß
ſämmtliche Eſchen Rüſtern und Erlen ausge
zeichnetes ſtarkes Nutzholz enthalten.

Wallwitz am 14. Novbr. 1857.
Maria Barth.

Auf dem Gute Nr. 83 zu Löbefün ſtehen
zwei gut gerittene und gefahrene Pferde zum
Verkauf.

Fonds und Geld Cours. Berlin den 19. Norbr S
Amt g. e Zf. Beſ. Se f. Brief BeFonds Courſe. 3f. SBrief. Geld. Berl. Anh. Prior. Thür. Prior. Obl.

r. Freiw. Anl. 98 do. do. 4 96 96 do. II. Serie tAnl. von 18504 998 98 Berlin Hamburger 112 111 do. IV. Serie
do. von 18524 99 987 do. Prioritäts 98 Wilhelmob. (Coſel ido. von 1854 42 99989877 do. do. H. Emiſſ. 98 Oderberger) 46 45do. von 18655 4 99 987 B. -Potsd. Magd. do. Prioritätedo. von 18564 99 98 do. Prior. Obl. do. III. Emiſſion
do. von 1853 do. do. Lit. C. 4 97 cStaats Schuldſch. 3 82 81 do. do. Lit. D. a Ausländ. Eiſen

Präm. Anl. von Berlin Stettiner 1123 bahn Stamm1855 à 100 3 109 108 To. Prior. -Obl. 4 S Actien.Kur u. Neumärk. do. do. II. Serie a a Rotterd. z 61Schuldverſchreib. 3 79 Br. Schw. ayreib. 114 Kiel Altonga nOder Deichbau Brieg Neiſſe 4 68 6792 Eöban Zittgu
Obligationen Cöln Crefelder Ludwigsh. Bexb. 4 148 147Berl. Stadt Obl. 98 do. Prioritäts s 4 T Mainz Ludwigeh
do. do. Cöln Mindener 3 145 144 Neuſt. Weißenburg zdo. Prior. Obl. 45 97 a Necklenburger 49

g r t II. Emiſſ. s 100 Rordb.( Fr.Wilh. 46 45ur u. Neumärk. 3 82 v. do. 4 r Zarskoje-Selo f.Oſtpreußiſche do. III. Emiſſion g. SPommerſche 31 e 832 do. IV. Suſſon 82 Ausländ. Prio
Poſenſche 4 DüſſeldorfElberf. ritäts Jetiendo u 82 do. Prioritäts RNordb. (Fr.Wilh.) aSchlefiſche 3 Magdeb. e Halberſt. 200 Obl. J. de le S SVom Staat garan Magdeb. eWittenb. 33 32 S Meuſe nan h e do. Prioritäts 4 eWeſtpreußiſche 3 77 Münſter Hammer SRiederſt. Rirt. so Jntänd, FondsRentenbriefe. do. W rer er sKurs u. Neumärk. 4908 do. Conv. Prior. 4. t S SPommerſche 4 t De do. do. III. Serie g. PKönigsb. Privatb. 90
Hofenſche de V. Serte s Wagkeburger do 4 89 SPreußiſche 88 88 Nederſchl. Zweigh S 862 85e t. erl. Handels-Geſ. a sRhein e u. Weſtph. h Disconto CommanSe ne S r e 130 t Antheile 4 102 101DBchle e. O. 4Pr. B. Antheilſch. 152 e do. Prior. Lit. A. Preuß e 4 90
i 2 37 3Fegrigo o 18 18 j. d n Fahren Eſſen 755Gold Kronen e do. do. Lit. D. v. EiſAndere Goldmün do. do. Lit. 3 74zen à 6 10 9 Prinz W. (St. V. reuß. Eiſenb.do. Pr. I. I. Ser. s Quitt. Bogen.Eiſenb. Actien. do. III. Serie s Presl. Schw.gFrb.Aachen Düſſeldorf. 3 80 Rheiniſche 87 86 III. Emiſſion 4 105 1102
do. Prioritäts a do. (St. Pr. (00 Oppeln-Tarnowitz 4 67do. II. Emiſſion do. Prior. Obl. a MRhein. II. Emiſſion edo. III. Emiſſion A. do. v. Staat gar. 3 do. l. Emiſſion s 80Aachen Maſtrichter 47 WRuhrort-Crefelder 7do. Prioritäts 4 Kreis Gladbacher 3 87 Ausländ. Fonds.
do. II. Emiſſion do. Prioritäts 4 Wraunſchw. Bank 4 116 1115Bergiſch Märkiſche 80 792 do. II. Serieg PBremer Bank 4 114do. Prioritäts 5 do. III. Seriel4 u Coburger Creditb. 4 70 cdo. do. II. Serie s Stargard Poſen. 3 Darmſtädter Bank 4 91

do. (Dortm e Sveſt) 5 do. Prioritäts GGeraer Bank 4 88 87
do. do. II. Serie do. Ii. Emiſſton 4 Thüringer BankB. Anh. I. A. u. B. Thüringer 125 [124 Weimarſche Bank 4 105 1104

faß durchgängig eine weſentliche S eigerung.
BankActien. Koſtocker [3f. 4 pCt.

Hamb. Vereins Bank [4] 98 B. Hannoverſche Bank
ſtädter Zettelbank [4] 88 bz.

bz. u. B. Moldauer Credit Bank [4] 89 63.
Genfer Credit Bank [a] 51 etwas 51 53 bz.
Geſellſchaft [5] 96 96 bz.

Bekanntmachung.
Naumburg, den 16. Noobr 1857.

In dem freundlichen und belebten Städtchen
Naumburg a,S. ſteht ein Haus aus freier
Hand zu verkaufen.

Daſſelbe iſt gut gehalten enthält große
Räumlichkeiten iſt mit einer Thoreinfahrt ver
ſehen und eignet ſich daher zu jedem Geſchäfts
betriebe.

Nähere Auskunft ertheilt auf Franco Anfra
gen der Lehrer E. A. Bornhack hier.

Ein freundliches Logis auf dem Lande iſt
zu vermiethen.

Nähere Auskunft ertheilt der Schiedsmann
W. Arndt zu Gehofen.

Holz- Auction.
Montag den 23. November um 10 Uhr iſt

eine Partie Nutzholz, meiſtens für Stellma
cher, meiſtbietend zu verkaufen.

Dornitz. B. Donath.
Bockwindmühlen Verkauf.

Eine faſt neue Bockwindmühle mit zwei
Mahlgängen, nebſt zweiſtöckigem Wohnhauſe,
Scheune, Stallung und Garten, in einem leb
haften Orte bei einer grötzern Stadt gelegen,
ſoll gegen einen ſoliden Preis an einen reellen
Selbſtkäufer verkauſt werden. Näheres
auf frankirte Anfragen bei H. Jander in

Darmſtädter Berecht. Scheine
bz. Weininger Creditbank Acten (4] 79 Se Deſſauer Creditbant Aetien [4] 41 etwas, 45 46, 45

Oeſterr.
Disconto Conſ. Scheine 101 B.

Minerva Bergw. Actien [5] 87 B.

Poſenſche Rentenbriefe 877, à 88 gem. Berlin Anhalter Lt. m. B. 132 a 133 gem. Berlin Potsdam
Magdeburger 1369 à 137 gem. Obverſchl. Lit. A. 139 à 1392 gem. Sberſchl. Lit. G. 1277, à 1279, gew.
Stargarde Poſen 98 4 99 gem. Oppeln Tarnowitz 67, a 66 gem. Darmſtädter Bank 8977 à 91 à 89 gem.

Die Börje war heute bei ziemich lebhaftem Geſchäft in ſeor animirter Stimmung und erfuhren die Coneſe

Gothaer [4] 88 bz. u. B. Hamb. Nordd. Bank [4] 88
[4] 101 G. Luyemburger Bank [4] 82 G. Darm-

Leipziger Creditbank Actien [4] 65

Credit Bank [5] 92. Anf. etwas, 92 93 92 b
Waaren Credit

e

Operugucker,
mit den vorzüglichſten Gläſern von den be
rühmteſten Künſtlern des Jn und Auslandes,
empfehlen zu ſehr ſoliden Preiſen e
Paul Colla Co. großer Schlamm 10.

Die feinſten Mxtrafts,
wie Essbouquet, Springflower, Jockey- Chid,
Prinz Alvert-Bouquet und andere beliebte Ge
rüche aus den renommirteſten Fabriken empfiehlt

Gt. Leſclemfrost, gr. Ulrichsſtr. II
Ohim, Haarfärbemittel

um Kopf und Backenbärte ſofort für die
Dauer echt braun oder ſchwarz faärben zu kön
nen im Nichtwirkungsfalle wird der Betrag
zurückgezahlt, à Fl. 25 empfiehlt
G. Leicenfrost, gr. Ulrichsſtr. 12.

MDentifrice universel
den heftigſten Zahnſchmerz ſofort zu vertreiben,
à Fl. mit Gebrauchsanweiſung 5 empfiehlt

G. Leidenfrost, gr. Ulrichsſtr. 11.
Jn Eisleben Carl Reſchel, 5

h und ſtellt bei
Bucehdruckerei alen Arbeiten billig

Leipziger Str. 8527 e e e ſte Preiſe.
Glaſerkitt, Lederlack und Gute

thran, das Leder weich zu erhalten, bei
Querfurt Fr. Schlüter große Steinſtraße



Stück doppelt wattirte Haus und Schlaf
röcke ſind vorräthig im Haupt-Depot ſer-tiger Herren- Garderobe von

Se G Fripzigerſtr. 105/396.
Ueneſte von eleganten Double,
Mänteln, ans der Fabrik des

Leipzigerſtr. Ur. 6, im Hauſe des
in Berlin, empfehlen Scren

Stück feine ſchwarze Tuch-Damenmäntel ſo wie das
Plüſch und Velour-
Herrn Herrmann Gerson

Pröpper-
Herrn n

welches ſeit 60 Jahren durch viele ſegensreiche Erfahrungen bewährt iſt, heilt radical und ohne alle ſchädliche Nach

Huü lfe für H antkranke. Da ächte Königl. Preuß. eonceſſionirte Kummerfeld'ſche Waſchwaſſer,

wirkung die meiſten Arten von naſſen und trocknen Flechten, Schwinden, Finnen, Puſteln, veraltete Krätze,
Kupferflecken, Hitzbläschen und andere derartige Ausſchläge und Hautkrankheiten. Gerichtlich beglaubigte
eng gniſſe werden jeder Flaſche ergeben auch auf frankirte Anfragen Jedem gern mitgetheilt. Die ganze Flaſche koſtet 2 5

ie halbe 1 10 und iſt in Halle a/S. einzig und allein zu beziehen von W. FIesse, Schmeerſtr. 36. Briefe u. Gelder franco.

r Neueste I

von Julius Kiſſert
empfichlt, außer Zucker jeder Qualität, Caffees zu allen Preiſen, täglich friſch gebrannt,

vorzüglich gut ſchmeckende, feine Caffee 8, worünker namentlich auf

braunen, holländiſchen Menado, à Pfd. 12 Sar.,
beſten echten Mocea, à Pfd. 14 Sgr.,

ganz beſonders aufmerkſam mache.

Sehr gute ſchwarze Tinte à Quart 4 Sgr.

empfiehlt Carl Maring.Rheiniſche Wallnüſſe und Sieil. Haſelnüſſe
giebt zu den billigſten Preiſen ab Richard Fung meister

Friſche Salzbutter alle Sorten und eingegoſſene Schmelzbutter 9ſern in Küveln billigt. Richard Jungmeister, Leipzigerſtraße 91.

Der Ausv erkauf von

Galanterie- Artikeln
wird in meinem Coiſfenr und Coilelte- Geſchäft ununterbrochen fortgeſetzt.

Auch ſind meine Salons zum Haarſchneiden und Friſtren ſowohl für
Damen als für Herren von früh 77, bis Abends 7 Uhr geöffnet.e e Sohettier.

Wollne S Jocken in weiß und bunt,
25 5 ver Stück, empfiehlt

o on gr. Alrichsſtraße 5.

Die rühmlichſt bekannten

L Rettig Bonbons
von Joh. Phütipp I

n mer in Mainz für Hu-I ſten- und Bruſtleidende, ſind
zu haben:

J. Qual. in Paqu.
U. do looſe p. G e 16
bei Julius Riſfert.

Randonne,das Feinſte für Damen das Haar glatt glan

zend zu machen dient zur n der
Scheitel, empfiehlt

W. FEesse, Schmeerſtr. 36.
Junge gelbe Kangarienhähne ſind zu ver

kaufen Marktplatz Nr. I8.

re e Erſparniſſe Vfür Gas Conſumenten
v. Henry Perks. Preis 4 Sgr.

Die bekannte Praxis der Engländer hat
geh auch hierin bewährt und wurden in

England von einer identiſchen Broſchüre in
Kurzem 40,000 Exempl. verkauft. S

G Werlag der Plahnſchen Buchh. in Berlin.
Zu haben bei Soll Simon
n nee

Wir haben dem Herrn Theodor Bindel
in Magdeburg den Verkauf unſerer fabricir
ten Gummiſchuhe für die Prooinz Sachſen über
tragen und denſelben in den Stand geſetzt
zu unſern billigſten Fabrikpreiſen u

Mannheim. Schalk Comp.
Auf obige Annonce Bezug nehmend em

pfehle ich die Gummiſchuhe aus der Fabrik der

v. Schalk Comp. zum en groserkaufe zu den Fabrikpreiſen. Mein La
ger iſt darin ſtets vollſtändig aſſortirt.

Magdeburg.
Theodor Bindel,
Gummi Waaren Handlung.

e

Amburger und Baierſche Sahnenkaſe,

Stück 5 7 erhielt Wolle.
Hochzeitsgeſchenke empfiehlt in dergropten Anewayl

Adel i in hNeuen Genueſer Citronat
in Schachteln und ausgewogen offeriren

I Mein bol
empfingen wir in beſter neuer Waare

W. Fürstenberg Sohn.

Berliner geſottene Hafergrütze

GebauerSchwetſchke' ſche Buchdruckerei in Halle.

Blaſebälge in allen Größen bei Fr. Lange.

Weintraube.
Sonntag Concert

John, Stadtmuſtkdireckor.

Bad Wittekind.
Sonntag Coneert. Anfang 3, UhrE. Stöckel, Directot 5

Diemitz.
Sonnabend und Sonntag friſchen Kuchen.

Paſſendorf Sonntag friſche Pfann
kuchen bei Hertzberg.

Extra in Schachteln à

S
2



Weillage zu Nr. 273 der Hallſcheit Zeiting Schwetſchr ſchen Verlage)
Falle Sonnabend den 21. November 1897.

2

e Nachrichten aus Halle. f Stadt am burg: Frau Majforin v. Stückrad. a. Neiße. Hr. Rent. Meß
hre gebeten die eegerenden Herzsge zu Sachſen Erneſti- gehn de e en Scene See n en an e

niſcher Linie haben dem Kreisbaumeiſter Wolff hierſelbſt das Ver u. Spaneberg a. Nordhauſen e
dienſtkreuz Jhres Hausordens verliehen. wen e e e retereagter Ehrhardt a. Zöberiz. Hr. Kauſm.

u z dagg wärz a. Weißenborn eFremdenliſte. d Bosl ne Kugel Hr. Shauſp. Wolf a. Schmalkalden. Hr. Oekon. Tix a.
Angekommene Fremde vom 19. bis 20 November. Dittrichsrode. Hr. Lehrer Wichopsky a. Prag. Die Hrrn. Kaufl. Langbein a.

Cursdorf Schmidt g. Gnadau, Kunert a. Auern e Hr. Rittergutsbeſ. Kreis Dir v. Sperling a. Schloß Balgſtädt.
Die Hrn. Kaufl. Petzolde a. Glauchau, Schwarz a. Magdeburg Relever a.

t a Terien, Hr. Pfarrer Leipold a. Alkener i. Weſtph. Hr. Rent. Hafer W Lelha n
burg a. Dresden. Hr. Gütsbeſ. Felting a. Kauenburg.
Schilling a. Berlin, Lindenthal a. Leipzig Wintjen a. Grevenbroich

Golduer Ring Hr. Hauptm. a. D. Harkmann a. Dresden.

Ahüringer Rannhee Sr. Gen.-Poſt-Dir. Schmückert im. Diener a Berlin.
Die Hrrn. Kaufl. Adolf g. Neuſtadt, Biermann g. Worbis. Hr. Pred. Walter

Die Hrrn. Kauf
Hr. Gutsbeſ.

Meteorologiſche Beobachtungen.

Freie F. Gbrenga. e an e a. Ham November. Morgens 6 Uhr. Nachmitt. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tagesmittel
vurg, Schldtlower a. Breslau. Die Hrrn. Paſtoren Wolf a. Magdeburg Mat Tuſſoug 56 ar v. 370 a a e re e e

a p. T C ne e r e ar. E.Heere Sein Ia erenz a rn ler a. Könnern. 1 Hrn hen e e e e e e c
oldngr Leere Die Herrn. Kauf Kröger a. Frankenberg, Meyer a. Berlin. Rel. Feuchttgreit S r. 59 vt. 72 vt. 72 t.

EuſtwärmeHr. Rent. Heiſe a. Brandenburg.

eereereeeaaaneeee
u. 0,7 W. R. 3,9 G. im. 24 m.

BHekannkmachungen.
Bekanntmachung.

Da beim hieſigen Königl. Kreis Gerichte
häufig ſchriftliche Geſuche und Vorſtellungen
eingehen, welche von Winkelſchriftſtellern, ins
beſondere von dem Steindrucker Schmerwitz
verfaßt ſind ſo wird das Publikum vor einem
derartigen Verfahren verwarnt und darauf hin

ewieſen, daß Perſonen, welche ſolche von Win
elſchriftſtellern verfaßte Vorſtellungen einreichen

nach H. 29 Th. III. Tit. 1 Allgem. Gerichts
Ordnung 3 gewärtigen haben, daß auf dieſel
ben gar keine Rückſicht genommen vielmehr
ſolche ohne Weiteres zurückgegeben oder der
Königl. Polizeianwaltſchaft zur weitern Ver
folgung überlaſſen werden.

Halle a S., den 13. November 1857
Königl. Kreis-Gericht, l. Abtheilung.

Nothwendiger Verkauf
beim Königl. Preuß Kreisgerichte

zu Halle a. d. S.
S I. AbtheilungDie dem frühern Mühlenverwalter jetzigen
Agenten Ferdinand Ebert jetzt zu deſſen
Koönkursmaſſe gehörigen im Hypothekenbuche
von Halle, Band 43 sub No. 1555 eingetra
genen Grundſtücke
A. Ein Haus vor dem Leipzigerthore,

B. Ein Haus am Gottesacker belegen nebſt
Hof und Garten, ſonſt No. 1556 in Ver
bindung mit Einem Hauſe und Garten,
ſonſt No. 1557 und mit noch Einem Hau
ſe, ſo jetzt eine wüſte Stelle iſt, ſonſt
No, 1558 eingetragen jetzt Martinsberg

nach der, nebſt Hypothekenſchein und Bedin
jungen in der Regiſtratur (eine Treppe hoch,

Zimmer Nr. 13) einzuſehenden Taxe abge

Bekanntmachung
Der Bedatf Hieſtger Königlichen Strafanſtalt pro 1858 von eires

460 Gerſtenmehl
191 c ungeſottene Hafergrütze

84 Butter, S ws80 ausgeſchmölzenen Rindertalg
430 Schffl. Erbſen

260 Schffl. Linſen
280. Schffl. Bohnen,
216 ordinaire Graupen,

20 Mittelgraupen,
100 Hirſe,
18. Reis
12 Weizengries,

220 Graupenſtückchen,
140 Rüböl
120 Schock Stroh,
500 Tonnen Bier.ſoll Dienstag den J. December er. Vormittags 10 Uhr

in der Anſtalt zur Lieferung ausgeboten werden, und liegen die Bedingungen, deren Bekannt
machung im Termine erfolgt ſchon von jetzt ab täglich von S bis 12 Ubr in dem Geſchäfts
Lokale der Anſtalt zur Einſicht bereit.

Eine Annahme von Nachgeboten findet nicht Statt. Beim Bier werden nur Bieter aus
Halke ünd Giebichenſtein zugelaſſen

M Halle, d. 18. November 1857. Der Director der Königlichen Strafanſtalt

v. Rohr.

S Kgnirt, iſt abhanden gekommen.
S vweiſt, ſichern wir hiermit eine Belohnung von 25 zu.

Magdeburg, den 16. November 1857 s

Bekanntmachung. S
Ein Collo, wollene Waaren enthaltend, 35 U ſchwer und W. St. 525.

Demjenigen der den Verbleib deſſelben nach

Directorium der Magdeburg Cöthen Halle Leipziger Eiſenbahn Geſe lſchaft.
Guts- Verkauf.

Das mir zugehörige, im Dorfe Reuden
bei Bitterfeld suh Nr. 28 belegene Gut mit
ſchönen Wohn Und Wirthſchaftsgebäuden, wo
zu ca. 106 Morgen Acker und Wieſen gehören,
bin ich geſonnen öffentlich meiſtbietend zu ver
kaufen Und habe dazu einen Termin auf

Mittwoch den 25. Novbr. e.
Vormittags 10 Uhr

im Gute ſelbſt anberaumt wozu Kaufluſtige
hierdurch eingeladen werden.

Noch iſt zu bemerken, daß 4000 2 auf
dem Gute ſtehen bleiben können welche bei
pünktlicher Zinſenzahlung auf längere Zeit kei

Licht und Seifenfabrit- Verkauf.
Eine in einer lebhaften unmittelbar an der

Leipzig Dresdner Eiſenbahn gelegenen Mittel
ſtadt im Königreich Sachſen befindliche Sei
fenfabrik ſoll Verhältniſſe halber bald möglichſt
verkauft werden. Das Haus und Geſchäft in
der ſchönſten Lage der Stadt im beſten bauli
chen Zuſtande erfreut ſich ſeit ſeines beinahe
30jährigen Beſtehens eines ſehr lebhaften Ab
ſatzes en gros et en detail und iſt damit auch
eine bedeutende Talgſchmelzerei verbunden Zur
Uebernahme ſind a. 3000 erforderlich.
Reelle n Käufer erfahren das Nähere unter der
Adreſſe P. T. 585. franco poste rest. Leipzig.

ſchätzt auf ner Kündi i in ſeir 25 WerKündigung unterworfen ſind. Ein ſeit 25 Jahren ſehr ſchwunghaft betrieſolſen 10/385 Thlr. Die Verkaufsbedingungen werden im Ver benes Material Geſchäft ſoll veränderungshal
mine bekannt gemacht. ber aus freier Hand verkauft werden. Zuram 21. December 1857 Vormittags 11 Uhr

an ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt, eine
Treppe hoch Zimmer Nr. 5, vor dem Depu

tirten Herrn Kreis Gerichtsrath Boſſe meiſt
bietend verkauft werden.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem
Hypothekenbuche nicht erſichtlichen Realforde
rung aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen,
haben ihren Anſpruch bei dem Subhaſtations

Gerichte anzumelden.
J Auftrage der Behörde werde ich die ſog.

reformirten Freitiſch Hufer, beſtehend aus
dem Plan No. 248 zwiſchen Lehmkutten und

Bergſchenkenſtraße, 36 Morgen 122 ()R.
haltend zdem Plan No. 265 an der Mötz liche r Gren
ze 26 Morgen 166 R. haltend

dem Plane No. 70b in Trothaer Flur im
ſog. Brodſack, 2 Morg. 19 haltend;

C nwirtig im Pachtbeſitz der Schüler'ſchen

Erben eHm 7. Decbr. Nachmittags 3 Uhr
auf 12 Jahre von Michaelis 1858 ab ander
weit meiſtbietend verpachten. Pachtbedingun
gen Und SeparationsExtrakte liegen in mei
nem Büreau zur Einſicht offen

Halle, den 19. Novbr, 1857.

e Der JuſtizrathSchede.

Wittwe Wilhelmine Schröter
GrundſtücksVerkauf.

Jch beabſichtige das mir zugehörige, hier
an der halliſchen Chauſſee in unmittelbarer
Nähe des Bahnhofes, dicht bei der Stadt
belegene Grundſtück zu verkaufen.

Daſſelbe iſt circa 4 Morg. groß hat Wohn
haus, Ställe Schuppen, Hof und Garten
und iſt ſeither theilweiſe als Kohlenformerei
benutzt worden.

Ein ſehr reichhaltiges Lehm und Thonlager
gewähren eine ſehr gute Ausbeute, indem dar
aus zu formende Steine guten Abſatz finden.

Merſeburg, den 19. Novbr. 1857.
Heinr. Schultze jünior.

Haus Verkauf.

Ein in hieſiger Stadt in der lebhafteſten
Straße durch welche die Naumburg-Querfür
ter Chauſſee führt, belegenes und wegen ſeiner
vorzüglichen Lage zu jedem Geſchäft ſich eig
nendes Wohnhaus mit Hof Seitengebäuden
und Garten iſt ſofort aus freier Hand zu ver

kaufen. eKRaufliebhaber erhalten auf portofteie Anfra
gen nähere Auskunft von dem Oekondm Herrn

Hochſtein hier.Freyburg a u., den 12. November 1857.

Uebernahme gehören 60900 disponibles Ver
mögen doch können 2000 5 auf dem dazu

Hausgrundſtück hypothekariſch ſtehen

bleiben. e eAuf frankirte Briefe unter Chiffre G. 8.
poste restante Weissenfels, wird Auskunft
ertheilt.

Scheune Verkauf
Eine Scheune 32 F. tief 16 F. hoch 136

F. lang, von Fachwerk, iſt ſofort zum Abbruch

zu verkaufen beiSimon Schmidt in Schlettau Nr. 17
Ein ganz neu gebauter Gaſtvof

in einem großen Dorfe, mit Brauerei Mate
rialhandel und 11 Morgen Feld an lebhafter
Straße gelegen iſt aus freier Hand zu ver
kaufen. Nähere Auskunft ertheilt Ed. Stück
rath in der Expedition dieſer Zeitung.

Theodor Korners Werke
vollſtändig für T Thaler

So eben erſchien ünd iſt bei uns zu haben
Chrodor Kötners ſämmtliche Werke

Schöne neue Oetav Ausgabe in I Ban
de. (Sauberer, deutlicher Druck Mit
Körners Portrait e Preis 1.

Ffeſtersche Buchh. in Halle.



PBrische Braunschw. Leberwurst an
Brpische Braunschw. Saucischen,

BWrische raumes chwe. un Gothaer Ser-
Velat wirst empfing heute wieder; auch

Prische grüne Orangenm,
W es ee Tr üüſ Im empfiehlt

G. Goldschmidt.

Stets frische
Wrische Hummer,

Austern bei
Ca. Gloldsehmsedt.

Bei So in in Halle iſt zu habenHumoriſtiſch-ſatyriſcher Volks Kalender
kees la derr das fär 1888. Preis 10

Men aufs reichhaltigſte aſſort rres Lager von Wiener Eichenholzwaaren, mit
und ohne Goldbronte, als Theebüchſen, Uhrhalter, Cigarren und Tabackkaſten,
Chatullen für Handſchuhe und Goltdſchmück, Kartenhalter und Kartenpreſſen,
Tiſchglocken und Leuchter, Zuckerkaſten, Odeurs, Leſepultchen, Schriften
halter, Arbeitskaſten u. ſ. w. u. ſ. w. einpfehle ich hiermit, als Geſchenke paſſend, zu
ſoliden feſten Preiſen. HKicharci Pauly

Aechte Meerſchaumpfeifchen und
Auswahl von 4 an bis zu 16 das Stück.

Spatzierſtöcke, ſowie Reit, Fahr
wahl zu haben bei

r igarren t Spits en empfiehlt in reichſte

und Kinderpeitſchen ſind in größter Aus

Richard aufHalle a/S., große Steinſtraße Nr. S.
Am se ter mn?

Die AI. und 42. Sendung
Grosse Holsteiner, Whitstabler und Ostender,

Dtzd. 16 Sgr. Dtzd. 12 Sgr. Dtzd. T Sgr.

Aue Fee. in Leerea „Fur Muhlenbeſitzer, Holzhändler und Forſtbeamte.
Hülfs Tabellen zur Berechnung des runden und vierecki

en Holzes nach dem kubiſchen Jnhalte derſelben. Herausgegeben von

oßmann, tie Aufl. Preis 10
Vorräthig bei Sohroedel Stmom in Halle.

Camphinelampen.
mit breitem Docht wetche ſich
nicht allein ihres hellen Lichtes,
ſondern auch ihres ſparſamen
Brennens welches in der Stun
de nur beträgt auszeich
nen ſind in größter Auswahl
wieder vorräthig und kann ich
ſolche mit Garantie empfehlen,
ſowie mein Lager von Stell
lampen mitRegulateur, Spar
und fränkiſche Lampen,
welches wieder vollſtändig aſſor
tirt iſt.

W. Draeger,
Klempnermeiſter, Leipzigerſtr. 35.

Camphine,
beſter Sorte, iſt ſtets zu haben bei

W. Draeger,
Klempnermeiſter, Leipzigerſtr. 35.

29099009 e ääääääöBei Sehr oedlel Sümmon in
Male iſt vorräthig
T Cannhänſer

oder z
die Keilerei auf der Wartburg.
S Große ſittlich germaniſche Oper mit Ge

ſang und Muſik in 4 Akten.

e Preis 5 Sgr.Dieſe Tannhäuſerparodie, welche
von der Studentenverbindung „Silesia
an ihrem Hoflager zur Aufführung ge

5 bracht wurde hatte ſich durch ihren ſchla
genden Witz und reichen Humor des größ
ten e e zu erfreuen und machen wir
hiermit alle Liebhaber der komiſchen Muſe
und einer guten humoriſtiſchen Lectüre dar
auf aufmerkſam

9899 l e

9999000

Ein höchst freundliches Logis, passeud für
einen einzelnen Herrn oder Dame, sofort be-
ziehbar, mit oder ohne Möbels, hat abzulas-
sen erm Merckell, gr. Urichsstr.
Nr. 12.

re

Hamburger Photogeéne,
von bekannter Güte bei Abnahme von eirca
10 bis 20 Maß à 10

in Hriginalfaß zum Fabrikpreis,
empfiehlt r. Naegler,

Cönnern, d. 19. Novbr. 1857.
Unverſteuerte Graupen Nr. 000. 00. O.

I. 2. A. 5. 6., gute Stettiner Schlemm
kreide, Cryſt. und call. Soda in Stückfäſſern,
ſchönen Java Reis, bamberger Pflaumen,
Mohnöl rohes und raff. Rüböl, alles zu
Börſen Preiſen empfiehlt e

Auguſt Gutezeit,
Magdeburg Leipziger Bahnhof.

Ein junges Pferd, im dititten Jahre ſtehend,
Stute, ſowie ein junger Jagdhund, ſtehen zum
Verraufe bei der Wittwe Boniſch in Bedra

Auf dem Rittergute Wehlitz bei Schkeuditz
findet ein junger gebildeter Menſch welcher Luſt
hat die Oekonomie zu erlernen, Aufnahme.

Näheres Barfüßerſtraße Nr. 3.
Eine iüchtige Wirthſchafterin in geſetzten

Jahren, auf dem Lande, wird geſucht und hat
ſich zu melden bei dem Kaufmann Herrn
Pfeiffer in Schkeuditz

Ein kaufmänniſche Kenntniſſe beſitzender jun
ger Mann wird in ein Brennerei Geſchäft ge
ſucht. Die Adreſſe iſt bei Ed. Stückrath in
der Expedition dieſer Zeitung zu erfragen

Ein fleißiges ehrliches Mädchen vom Lande
wird zu Neuſahr zu miethen geſucht gr. Stein

ſtraße Nr. 26. cZwei ordentliche Knechte, welche mit Pfer
den gut Beſcheid wiſſen werden geſucht. Das
Nähere Fleiſchergaſſe Nr. 7. p

Gebauer Schwetſchte ſche Buchdruckerei in Halle.

So eben ist erschienen und in allen Bach-
handlungen zu haben in Halle bel
Schroedel Simon
Medicinal-Kalender

für den
Preussischen Staat

auf das Jahr 1858.
Mit Genehmigung

Sr. Excellenz des Herrn Ministers von Raumer
und mit Benutzung der Acten des Königl. Mi-
nisteriums der geistlichen Unterrichts und

ledicinal- Angelegenheiten

2 Theile (Erster Theil elegant gebunden
Preis Mit Papier durchsch. I S

Berlin, October 1857.
Augerst Herrscher

P 3000 Thlr. werden mit Verluſt
zu cediren geſucht. Näheres Schmeerſtr. 16.

Gummiſchuhe
von der beſten Qualität, in großer Auswahl,
empfiehlt billigſt, ſowie noch eine Partie der
ſogenannten NaturelGummiſchuhe, welche vor
züglich wegen der Dauer aufs Land zu em
pfehlen ſind,

Chr. ramke, Schmeerſtraße 39.

Schrotenſchuhe
von allen Größen empfiehlt t

Chr. ranke, Schmeerſtraße 35,
Da ſes mehrere Stralſunder Spiel

kartenfabriken giebt, erſuche ich das ſpie
lende Publicum auf meine den Karten beige
druckte Firma achten zu wollen.

Stralſund. L. v. d. Oſten
auptdepöt für Halle beie Hrn. W. Fürſtenberg Sohn.

Etabliſſement
Hiermit erlaube ich mir einem hieſigen und

auswärtigen hochgeehrten Publikum anzuzeigen
daß ich mich als Drechslermeiſter etablirt habe,
und bemerke zugleich daß ich alle geſtochenen
Holzarbeiten unter billiger und reeller Bedie
nung anfertige.

Julius Voigt.Halle, kleine Ulrichsſtraße 23.
Echten Düſſeldorfer Moſtrich empfiehlt
die Senf Fabrik gr. Märkerſtraße Nr. 2.

Julius Lutterbach
aus Crefeld bei Düſſeldorf.

Diamanten und echte Perlen kauft zu
höchſten Preiſen

J. ichaelis, gr. Klausſtr. Nr. 11.
Ein Zuchtbulle, drei Jahr alt,

ſchwarzſcheckig echt Holländer Raſ
ſe, iſt zu verkaufen bei

Simon Schmidt in Schlettau Nr. 17.
Eine neumelkende Kuh mit dem Kalbe ſteht

zu verkaufen in Beeſen bei Bunge.
Palmié's Bier Stube

Sonnabend den 21. November

Wurſt feſt.
T Zum Pokelknochen
ladet Sonnabend Abends freundlichſt ein

W. Kurz (alte Poſt).
Mock- Tourtle-Suppe

Sonnabend und Sonntag von 6 Uhr Abends

an bei G. Lüttich.Fkadttheater in Halle.
Sonntag den 22. November

Jakob und ſeine Söhne
bibliſchhiſtoriſche Oper in 3 Akten

von Mehul. aMontag den 23. November
Dr. Fauſts Hauskäpchen,

oder: eDie Herberge im Walde,
Poſſe in 3 Akten und einem Vorſpiel

von Neſtroy.
Julius Wunderlich.
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